
Liebe Mitglieder:innen des AK AYA-Netzwerk, 

es ist Zeit für den nächsten AK AYA-Newsletter! Nachfolgend erhalten Sie eine kurze Zusam-
menstellung zu aktuellen Themen: 

 
DGHO-Jahrestagung 09.-12.10.2026 

Zur DGHO-Jahrestagung in Wien wird im Anschluss an die Sitzung der Deutschen Stiftung für 
junge Erwachsene mit Krebs, die am Freitag 09.10.26 im Zeitraum von 13:30-15:00 Uhr ge-
plant ist, das nächste AK AYA-Netzwerktreffen im Zeitraum von 15:30-17:00 Uhr stattfinden. 
Ihre Beiträge und Themenwünsche für das AK AYA-Netzwerktreffen nehmen wir schon jetzt 
gerne unter aya@dgho.de entgegen.   

Zudem wird in diesem Jahr eine Spendenlauf am 10. Oktober 2026, 06:45–
07:30 Uhr im Donaupark Wien veranstaltet. Pro gelaufener Runde auf dem 
0,78 km langen Rundkurs auf Parkwegen fließen 5 EUR aus Sponsoringmit-
teln als Spende an die Deutsche Stiftung für junge Erwachsene mit Krebs. 
Also Laufsachen einpacken und Dabeisein! 

 

Deutsche Stiftung für junge Erwachsene mit Krebs 

10 Jahre TREFFPUNKTE  

In diesem Jahr feiern die TREFFPUNKTE der Stiftung ihr 10-jähriges Bestehen. Regionale TREFF-
PUNKTE gibt es in über 30 Regionen bundesweit. Neu hinzugekommen sind mit den TREFF-
PUNKTEN Digital, Queer und Pura Vida nun auch drei überregionale TREFFPUNKTE. Das Jah-
restreffen der TREFFPUNKTE findet in diesem Jahr vom 18.-20.09.26 in Berlin statt. Wenn Sie 
dies mit Ihrer wissenschaftlichen Expertise unterstützen möchten, melden Sie sich gerne beim 
Stiftungsteam.  

Natürlich können Sie auch mit einer Spende ganz konkret dazu beitragen, dass die Jahres-
treffen der TREFFPUNKTE weiterhin mit dieser Qualität und Offenheit gestaltet werden kön-
nen. Dazu entweder diese Webseite besuchen: https://www.betterplace.org/de/pro-
jects/36684-deutsche-stiftung-fuer-junge-erwachsene-mit-krebs oder ganz einfach diesen 
QR-Code scannen: 

 

 

Neue SWG AYA der EHA gegründet 

Auch auf europäischer Ebene geht es voran und so wurde mit der EHA-Jahrestagung 2026 in 
Stockholm aus der vor drei Jahren gegründeten AYA-Taskforce nun in eine specialized work-
ing-group (SWG): https://www.linkedin.com/posts/welcome-to-the-new-specialized-work-
ing-group-share-7478070174051467264-vGKf. 
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Zuvor hatte die AYA-Taskforce zwei Publikationen auf den Weg gebracht und sowohl die 
Ergebnisse einer Umfrage zur Versorgung von AYA mit hämatologischen Erkrankungen  

(A Europe-wide provider perspective of healthcare services for adolescent and young adult 
patients with haematological conditions: a survey from the Adolescent and Young Adult Task-
force of the European Hematology Association - PubMed) als auch eine strategische Agenda 
(An EHA strategic roadmap for improved care in Europe for AYA patients with malignant and 
chronic non-malignant hematological diseases - PubMed) veröffentlicht.  

 

High-Level Conference on Ending Financial Discrimination Against Cancer Sur-
vivors am 21.10.2026 in Brüssel 

Wenige Tage nach der DGHO-Tagung in Wien wird am 21.10.26 in Brüssel eine erneute Kon-
ferenz stattfinden, um das Right to be forgotten in Europa weiter voranzubringen. Die Deut-
sche Stiftung für junge Erwachsene mit Krebs wird u.a. mit zwei jungen Betroffenen daran 
teilnehmen und die Situation in Deutschland schildern.  

 

CAN-EDU-Studie 

Für die bundesweite CAN-EDU-Studie werden Ärztinnen und Ärzte aller Fachrichtungen ge-
sucht, die an einer anonymen Online-Befragung (ca. 10–15 Minuten) zu Weiterbildungsbe-
darfen im Bereich Cancer Survivorship teilnehmen. Ziel der Studie ist es, bestehende Kompe-
tenzen und Unterstützungsbedarfe zu erfassen und daraus praxisnahe Fortbildungsangebote 
zu entwickeln. Die Studie wird federführend am Universitären Krebszentrum Leipzig an der 
Medizinischen Fakultät der Universität Leipzig durchgeführt, gemäß den geltenden daten-
schutzrechtlichen und ethischen Vorgaben konzipiert und durch die Mitteldeutsche Kinder-
krebsforschung e.V. gefördert. 

Link zur Studie: 

https://redcap.medizin.uni-leipzig.de/redcap/surveys/ 

(Bitte Code eingeben: K3TDXMLWC) 

 

Damit haben Sie nun einen aktuellen Überblick über die Aktivitäten des AK AYA-Netzwerks 
erhalten. Gerne nehmen wir Ihre Anregungen, Kommentare, Ideen etc. zum AK-AYA-Netzwerk 
entgegen. Sofern Sie diesen Newsletter zukünftig nicht mehr beziehen möchten, teilen Sie uns 
auch das mit. Wir entfernen Sie dann umgehend aus dem Verteiler.   

 

Herzliche Grüße, 
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